
 

Gemeinde Lüdersdorf 
 

 
Niederschrift 

Sitzung des Finanzausschusses der Gemeinde Lüdersdorf 
 
Sitzungstermin: Dienstag, 13.01.2026 
Sitzungsbeginn: 19:10 Uhr 
Sitzungsende: 21:15 Uhr 

Ort, Raum: im Mehrzweckraum der Hans-Wende-Halle in Wahrsow, Hauptstraße 
21 

 
Anwesend 
 
Vorsitzende/r 
Uwe Harder  
 
Mitglieder 
Peter Andreas Möller-von Kempen  
Frank Rathke  
Thomas Böhm Vertretung für: Cornelius Geppert 
Nils Dümcke  
 
Protokollführung 
Sylvia Liedtke  
 
 
Abwesend 
 
Mitglieder 
Cornelius Geppert Entschuldigt 
Wilhelm Harder Entschuldigt 
Jan Schröder Entschuldigt 
 
 
 
 
Tagesordnung 
 
Öffentlicher Teil 
 
1 Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der 

Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwesenheit sowie 
der Beschlussfähigkeit 
 
 

 

2 Einwohnerfragestunde 
 
 

 



  
 

  
 

3 Bestätigung der Tagesordnung bzw. Änderungsanträge zur 
Tagesordnung 
 
 

 

4 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 11.11.2025 
 
 

 

5 Beratung und Beschluss zum Haushalt 2026 
 
 

2/0138/2025 

6 Angebotspreise für Sonnensegel 
 
 

4/0332/2025-1 

7 Informationen und Anfragen 
 
 

 

 
 
Protokoll 
Öffentlicher Teil 
 
 

1 Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der 
Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwesenheit 
sowie der Beschlussfähigkeit 

 

Herr Uwe Harder begrüßt die Anwesenden, eröffnet die Sitzung und stellt die 
ordnungsgemäße Einladung, die Anwesenheit sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
 
 
 

2 Einwohnerfragestunde  
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
 
 
 

3 Bestätigung der Tagesordnung bzw. Änderungsanträge 
zur Tagesordnung  

Änderungsanträge zur Tagesordnung liegen nicht vor. 
Beschluss: 
Der Finanzausschuss bestätigt die vorstehende Tagesordnung. 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen Gegenstimmen Enthaltung/en 
5 0 0 

 
 
 
 
 

4 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 11.11.2025  
Die Sitzungsniederschrift vom 11.11.2025 wurde bereits am 16.12.2025 beschlossen. 
 
 



  
 

  
 

 
 
 
 

5 Beratung und Beschluss zum Haushalt 2026 2/0138/2025 
Der Ausschussvorsitzende übergibt das Wort an Frau Liedtke. Es werden die seit der 
letzten Sitzung nachgepflegten Haushaltsmittel im Bereich des Brandschutzes, der 
Amtsumlage und der Orientierungsdaten zum kommunalen Finanzausgleich näher 
erläutert.  
Herr Dümcke meldet sich zu Wort und spricht den Bürokratie- und Stellenabbau aufgrund 
der stetig steigenden Aufwendungen für Amts- und Kreisumlage an. Ferner ist der 
jahresbezogene Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen 2026 im Produkt 12600 -
Brandschutz (622.800 €) im Vergleich zum Planansatz 2025 (566.300 €) erneut um 56.5 
T€ gestiegen. Hier schlägt Herr Dümcke eine Reduzierung des Saldos der laufenden Ein- 
und Auszahlungen 2026 um 10 Prozent vor, mindestens aber eine Herabsetzung auf 
585.000 €.  Aufgrund der defizitären Haushaltslage regt Herr Harder eine Erhöhung der 
Hebesätze für die Grundsteuern A und B ab 2026 an. Es entwickelt sich zu den 
vorgenannten Themen eine Diskussion unter den Ausschussmitgliedern. Schlussendlich 
besteht Einigkeit darüber, dass eine Änderung der vorliegenden Haushaltsdaten für 2026 
noch nicht vollzogen werden soll. Es wird über eine Anpassung des Haushaltsplanes 2026 
abgestimmt, jedoch soll schlussendlich die Gemeindevertretung hierüber entscheiden 
und ggf. erst anschließend eine Änderung der Plandaten erfolgen.  
Beschluss: 
Herr Harder ruft vorab die Abstimmung zu den zwei Änderungsvorschlägen getrennt 
voneinander auf: 

- Der jahresbezogene Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen im Produkt 
12600, Brandschutz/Feuerwehr, ist von 622.800 € auf 585.000 € zu reduzieren.  
Abstimmungsergebnis: 4 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme 

- Anpassung der Hebesätze für die Grundsteuern A und B um jeweils 20 Prozent, 
mithin Grundsteuer A von 233 % auf 253 % und  
Grundsteuer B von 352 % auf 372 %, die Gewerbesteuer bleibt mit 390 % 
unverändert. 

- Abstimmungsergebnis: 3 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen 
 
Der Finanzausschuss Lüdersdorf empfiehlt die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan 
2026 nebst Anlagen gem. GemHVO mit folgenden Änderungen: 
 

- Erhöhung der Hebesätze für die Grundsteuern A und B um jeweils 20 Prozent, 
mithin für Grundsteuer A von 233 % auf 253 % und 
Grundsteuer B von 352 % auf 372 %; 

- Kürzung des jahresbezogenen Saldos der laufenden Ein- und Auszahlungen im 
Produkt 12600, Brandschutz/Feuerwehr, von 622.800 € auf 585.000 €. 

 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen Gegenstimmen Enthaltung/en 
3 2 0 

 
 
 
 

6 Angebotspreise für Sonnensegel 4/0332/2025-1 
Herr Böhm meldet sich zu Wort und hebelt die im Sachverhalt der Vorlage genannten 
Bedenken aus. Es ist auch nicht gewollt, größere Sonnensegel, die natürlich eine größere 
Windanfälligkeit und größere Fundamente bedeuten, auszuwählen. Sofern die zu 
beschattenden Flächen größer sind, werden ggf. mehrere kleine Sonnensegel eingesetzt.  
Herr Möller-von Kempen empfiehlt die Beschattung durch Pflanzen und verweist auf die 
Lübecker Schulgärten, hier sind ganze Gänge durch Pflanzen/Bäume beschattet. Auch 



  
 

  
 

Herr Harder spricht sich für schnellwachsende Pflanzen und somit für eine natürliche 
Beschattung auf dem Spielplatz neben der Schule in Herrnburg aus. Auf dem Luftbild ist 
bereits eine Schattenwirkung durch die vorhandenen Bäume ersichtlich. Eine Ergänzung 
um schnellwachsende Pflanzen sollte zum Ziel führen.  
Herr Böhm äußert, dass die Beschattung durch Bäume/Pflanzen ebenfalls bedacht wurde, 
jedoch ist zwingend eine schnelle Lösung für eine Beschattung des Spielplatzes in diesem 
Jahr erforderlich.  
Herr Rathke meldet sich zu Wort und unterbreitet den Vorschlag, dass ein Gutachter hier 
eine Prüfung der Notwendigkeit vornehmen und anschließend entsprechend gehandelt 
werden sollte. 
Herr Harder nimmt dementsprechend eine Änderung der Beschlussempfehlung vor. 
Beschluss: geändert 
Der Finanzausschuss empfiehlt die Beauftragung eines Gutachters zur Prüfung einer 
notwendigen Beschattung des Spielplatzes/der Spielplätze und einer entsprechenden 
Umsetzung hieraus. 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen Gegenstimmen Enthaltung/en 
3 2 0 

 
 
 
 

7 Informationen und Anfragen  
Herr Möller-von Kempen weist darauf hin, dass die Feuerwehr Schattin in diesem Jahr 
100-jähriges Jubiläum feiert und hinterfragt, ob der Antrag auf Gewährung eines 
Zuschusses für die Feier rechtzeitig gestellt wurde. Hier wird auf die Kriterien der 
Förderrichtlinie verwiesen und die Möglichkeit einer teilweisen Deckung der Kosten aus 
der Kontierung 12600.5610. 
Weitere Wortmeldungen zu diesem Tagesordnungspunkt liegen nicht vor. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vorsitz:  Protokollführung: 

 
   
Uwe Harder  Sylvia Liedtke 
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